Das Gut Aiderbichl – ein Text von Claudia Voges

am Dienstag, den 14. Juli sind meine Eltern und ich nach Salzburg zum Gut Aiderbichl gefahren. Um halb sieben in der Früh ging’s schon los.

Wie haben viele Tiere gesehen: Schweie, Pferde, Eseln, Ziegen und noch viele andere.

Mit dem Zug, dem Piggy-Express, sind wir eine Runde um das Gut gefahren. Dabei wurde uns erzählt, dass in den benachbarten Bauernhöfen auch Tiere vom Gut Aiderbichl untergebracht sin und dass die Miss Piggy, das Hausschwein, leider zu Weihnachten 2006 an Hautkrebs verstorben ist. Ich hatte Miss Piggy im April 2005 gesehen, da hat sie mich bis aufs WC begleitet.

Nach der Zugfahrt sind wir auf einen Kaffee gegangen. Alte, kranke oder behinderte Tiere werden hier auch gepflegt. Zum Beispiel ein Pferd mit einem Elefantenfuß oder eine Ziege, die am Nachen eine Verkrümmung hat und dadurch den Kopf ganz schief hält.

es gefällt mir sehr gut auf Gut Aiderbichl und ich freue mich schon, wenn wir das nächste Mal hinfahren.

